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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TTC 98 Hain-Gründau III : TTV Gründau 1953 V 
Freitag, 01.10.2021, 20:00 Uhr

Guillaumon fixiert zwei Punkte für den TTC 98 Hain-Gründau 
III

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 traf die Mannschaft des TTC 98 Hain-Gründau III am
vergangenen Freitag im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTV Gründau 1953 V. Die
Spielerinnen der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3
Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Rene Guillaumon.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen
Nestler / Guillaumon und Schmid / Schwender, ehe sich die Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen
konnten. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen Meyer / Zahn waren daraufhin Fendler / Schäfer-
Kopytto, obwohl sie alles gegeben hatten. Ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Neumüller / Waitz
gegen Adomeit-Günther / Eberhardt. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Probleme zu Beginn des Spiels musste Carina Fendler zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Daniel Schäfer-Kopytto gewann am Nachbartisch sein
Spiel gegen Thorsten Meyer klar mit 11:8, 11:7, 11:9. Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter, als
das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. 11:8, 11:5, 13:15, 7:11, 11:8 hieß es am Ende des
nächsten Spiels als Heiko Nestler und Daniel Schwender die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang
kann als knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Nach gewonnenem ersten Satz gab
Rene Guillaumon das Spiel gegen Mark Zahn noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 9:11, 8:11, 9:
11. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem
Zeitpunkt 5:2. Passende spielerische Mittel hatte nachfolgend Jürgen Neumüller letztlich an der
Hand, um Annalena Eberhardt zu dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Ungefährdet war der 3:0-
Erfolg von Andrè Waitz gegen Urte Adomeit-Günther. Beim Stand von 7:2 gingen die
Spitzenspielerinnen in die Box. Carina Fendler bekam seine Gegnerin Thorsten Meyer jedoch beim
deutlichen 0:3 nie in den Griff. Wenig Gegenwehr bekam Daniel Schäfer-Kopytto danach beim 3:0
von Jürgen Schmid. Lange dagegenhalten konnte Heiko Nestler beim 2:3 gegen Mark Zahn. Das
Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4.
Beim nachfolgenden Sieg in vier Sätzen gegen Daniel Schwender hatte Rene Guillaumon nur im
ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Der Schlusspunkt war gesetzt und
der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Sieg geht der TTC 98 Hain-Gründau III am 30.10.2021 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TV 1892 Hailer, während der TTV Gründau 1953 V am 29.10.2021 gegen den TTC
Salmünster 1950 V versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Punkte:
 TTC 98 Hain-Gründau III

Doppel: Nestler / Guillaumon (1), Fendler / Schäfer-Kopytto (0), Neumüller / Waitz (1) 
Einzel: C. Fendler (1), D. Schäfer-Kopytto (2), H. Nestler (1), R. Guillaumon (1), J. Neumüller (1), A.
Waitz (1) 

 TTV Gründau 1953 V
Doppel: Meyer / Zahn (1), Schmid / Schwender (0), Adomeit-Günther / Eberhardt (0) 
Einzel: T. Meyer (1), J. Schmid (0), M. Zahn (2), D. Schwender (0), U. Adomeit-Günther (0), A.
Eberhardt (0)
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